
 

 

 

Solothurn, 25.06.2025 

Medienmitteilung 

Neue Hüttenwartin für die Mutthornhütte 

Der Ersatzneubau der wegen Felssturzgefahr geschlossenen Mutthornhütte schreitet voran. Im 

Sommer 2026 soll die Hütte eröffnet werden. Nicht mehr dabei sein wird das alte 

Hüttenwarteehepaar. Toni und Erika Brunner haben beschlossen, nach 18 Jahren das Amt als 

Hüttenwarte abzugeben. In die Fusstapfen tritt Stefanie Künzi aus Merligen.  

Die Mutthornhütte ist mit einem Zustieg von rund 6 Stunden über den Gletscher eine der 

abgelegeneren SAC-Hütten. «Die Vorstellung, in den Bergen am Ende der Welt zu arbeiten, fasziniert 

mich», so die 39-jährige Stefanie Künzi, die sich im Bewerbungsverfahren als engagierte Hüttenwartin 

empfohlen hat. «Doch ich bin mir auch der Herausforderungen bewusst: die vielseitigen 

Anforderungen als Hüttenwartin, das komplexe Arbeitsumfeld, die langen Tage, die anspruchsvollen 

Gäste, die hochalpine Lage mit ihren wetterbedingten Launen und die physischen wie mentalen 

Belastungen.»  

Stefanie Künzi ist in einem Gastrobetrieb in Kandersteg aufgewachsen und hat eine starke Bindung 

zur Region und zur Bergwelt. Schon als Kind hat sie im Gastgewerbe der Eltern mitgeholfen. Sie ist 

ausgebildete Lehrerin und Allrounderin und hat bereits als Hüttenassistentin in der Gspaltenhornhütte 

gearbeitet.  

Auf die junge Hüttenwartin warten einige herausfordernde Aufgaben: es gilt nun, für die erste autarke 

SAC-Hütte, die sich ganz auf Solarenergie stützt, ein Betriebskonzept zu erstellen. Insbesondere beim 

Kochen erfordert dies eine sorgfältige Planung und Flexibilität, müssen doch die Stromressourcen 

auch in Schlechtwetterphasen ausreichen.  

Doch Künzi schreckt vor diesen Herausforderungen nicht zurück. Die Motivation überwiegt. «Der Gast 

stand in unseren Betrieben immer im Mittelpunkt. Schon als Kind half ich tatkräftig mit. Diese 

Leidenschaft fürs Anpacken begleitet mich schon mein ganzes Leben lang. In meinem Beruf als 

Lehrperson manage ich täglich komplexe Situationen – eine wertvolle Erfahrung für die Rolle als 

Hüttenwartin.»  

Neben dem Betriebskonzept gilt es nun auch, das Hüttenwarteteam zusammenzustellen und die 

Eröffnungsfeier gemeinsam mit der Sektion zu planen. Dabei wird sie auf ihr unterstützendes Umfeld 

und ihr gutes regionales Netzwerk, zurückgreifen können.  

«Ich bin bereit, mich dieser Aufgabe zu stellen. Ich durfte schon viele unvergessliche Bergerlebnisse 

erleben – jetzt möchte ich solche auch Gästen ermöglichen». 
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Über den SAC-Weissenstein: 

Die Sektion Weissenstein des Schweizerischen Alpenclubs (SAC) ist eine aktive Gruppe von 

Bergsportbegeisterten aus der Region Solothurn und besteht aus rund 2200 Mitgliedern. Die Sektion besitzt und 

betreibt seit 1895 die Mutthornhütte im Berner Oberland, welche im Frühling 2022 wegen Felssturzgefahr und 

instabilem Untergrund geschlossen werden musste. 
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